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Perspektivkader U19 mit respektablem Auftritt 

Nachdem der eigentlich geplante Aufenthalt in der Türkei  leider nicht zustande gekommen ist, konnte der 

Perspektivkader am 4.9.2010 am 2.Oberbergischen MEYRA-CUP in Gummersbach / Derschlag teilnehmen. 

Gleich im ersten Spiel traf die U19 auf die Achim Lions, den Vorjahres-Dritten im  MEYRA-CUP Finale. Gegen die 

spielstarken Lions fand die Mannschaft um Christa Weber zunächst überhaupt nicht ins Spiel, und so war zur 

Halbzeit nach15 Minuten noch kein Treffer für die U19 zu verzeichnen, jedoch schon 14 Punkte für die Lions. Die 

Pause nutzte die Trainerin, um die Spieler die taktischen Vorgaben nochmals deutlich zu machen, insbesondere 

die Defense war der große Schwachpunkt der ersten Halbzeit. Die Ansprache hatte genutzt. In der zweiten 

Halbzeit sollte das Spiel dann besser verlaufen und man war erstaunt, dass auch bei Wechseln von mehreren 

Spielern das Spielgefüge des Teams weitestgehend konstant war und eine homogene Leistung erzielt wurde. Die 

Mannschaft hatte sich nun etwas besser gefunden und so konnte der überaus schlechte Spielverlauf gedreht 

werden, wenn auch das Spiel mit 16:4 verloren ging.  

Etwas niedergeschlagen trat man dann gegen die Gegner vom UBC Münster an und auch in diesem Spiel war in 

der ersten Halbzeit eine große Nervosität zu verzeichnen. Trotz guter kämpferischer Leistung und passablen 

Spielzügen war der Mannschaft der Erfolg am Korb vergönnt. Nach einem Spielstand von 6:14 zur Pause konnte 

sich das Team in der zweiten Halbzeit steigern, musste sich aber mit letztendlich mit16:25 geschlagen geben. 

Christa Weber wusste die kurze Pause zwischen den Spielen zu nutzen, um die Spieler zu motivieren und auf 

das letzte Vorrundenmatch gegen die Köln 99ers einzustellen.  Die Mannschaft konnte an die gute Performance 

der letzen Halbzeit gegen Münster anknüpfen und war nun spielerisch und taktisch auf dem Niveau 

angekommen, welches das Team auch in der Vorbereitung oftmals  gezeigt hatte.  Eine saubere Defense, mit 

Auge für den Gegner und den Ball  ließen auch ein Pressing zu. Nach 12:8 Punkten für die U19 zur Pause konnte 

sich das Team in der zweiten Hälfte des Spiels weiter steigern und durch den Endstand von 26:16 den dritten 

Platz in der Vorrundengruppe sichern.   

Am Nachmittag stand dann das Spiel um Platz 5 gegen die Mannschaft der Uni Leipzig an.  Von Anfang an war 

die U19 nun im Spiel, die Pässe kamen an, die Spielzüge funktionierten und die Kombinationen waren endlich 

auch vom Korberfolg gekrönt. Eine starke Defense verhinderte, dass das Leipziger Team zu Punkten kommen 

konnte und die gute fahrerische, auch durch Schnelligkeit geprägte Leistung der Spieler war die Basis für den 

kontinuierlichen Ausbau der Führung.  

Dank dieser starken Mannschaftsleistung konnte das Spiel mit 28:8 gewonnen werden und somit ein ganz 

respektables Gesamtergebnis  erzielt werden.  
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